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Seit vielen Jahren ist das Verkehrsproblem Unterland Thema unserer Arbeitsgruppe. Wir beobachten mit grosser Besorgnis die Verkehrsentwicklung in Liechtenstein, insbesondere des Transitschwerverkehrs. Nach unserer Überzeugung sind Bauvorhaben, wie der Letzetunnel und die zur Diskussion stehenden Transitstrassenbau-Projekte eine zukunftsentscheidende Schicksalsfrage für das Liechtensteiner Unterland. Die Begründung unserer Sorge haben wir dokumentiert und den politischen Verantwortungsträgern Ende Mai persönlich mitgeteilt.

Wir stellen fest, dass die Auswirkungen von grossen Strassenbauvorhaben (z.B. Ambergtunnel) von Politikern verharmlost und kleingeredet werden. Die Eröffnung des Ambergtunnels wurde 1985 in einem mehrtätigen Fest als Jahrhundertbauwerk gefeiert. Den Aussagen von Politikern, wonach dank der durchgehenden Autobahn die Montfort-Stadt vom Durchgangsverkehr in Zukunft verschont bleibe, folgte kurz später die Ernüchterung. Bereits drei Jahre später war das Verkehrsaufkommen in Feldkirch wie zuvor. Genau so falsch waren die Prognosen der Verkehrsentwicklung des Amberg-Tunnels: die für das Jahr 2000 erwartete Verkehrbelastung war bereits 1991 erreicht (bereits 6! Jahre nach Fertigstellung, anstatt der prognostizierten 15 Jahre).

Diese erdrückenden und aktuellen Fakten werden in der heutigen Diskussion um den Letzetunnel und um die Transitstrassen-Projekte ebenso ignoriert, wie die Aussagen von anerkannten Verkehrswissenschaftlern, wonach durch den Bau von Verbindungsstrassen zwischen Autobahnen zwangsläufig Transitrouten mit überproportionalem Verkehrswachstum entstehen.

Unser sehr begrenzter Lebensraum ist durch die Auswirkungen von Mehrverkehr durch grosse Strassenbauvorhaben massiv bedroht. Diese Bedrohung war für uns Anlass, eine Dokumentation mit folgenden Schwerpunkten zu erstellen: europäische und alpenquerende Verkehrsströme, nicht verbundene Autobahnnetze Österreich-Schweiz, Mehrverkehr durch Strassenbau, Auswirkungen auf Lebensraum und Gesundheit, Meinungen von Bevölkerung, Politik und Verkehrswissenschaftlern, sowie Alternativen zum Strassenbau.

Wir bedanken uns für Ihr Interesse an dieser Dokumentation auf der Homepage www.transitstrassen.li . Bitte helfen Sie mit, Liechtenstein lebenswert zu erhalten!

Arbeitsgruppe Verkehrsproblem Liechtensteiner Unterland

